
 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Verkehrsausschusses der Gemeinde Pullach i. Isartal 

 

 
Sitzungsdatum: Montag, 14.05.2018 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:54 Uhr 
Ort: großen Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

 

Vorsitzende 

Susanna Tausendfreund    

Ausschussmitglieder 

Johannes Burges jun.    
Stefan Demmeler    
Eduard Floß    
Dr. Andreas Most    
Holger Ptacek    
Marianne Stöhr    

1. Stellvertreter 

Renate Grasse    
Reinhard Vennekold    

Verwaltung 

Carolin David    
Peter Mesenbrink    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Fabian Müller-Klug   entschuldigt - Vertretung Frau Grasse 
Cornelia Zechmeister   entschuldigt - Vertretung Herr Vennekold 



 

 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verkehrsausschusses vom 14.05.2018 Seite 2 von 6 
 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit des Ver-

kehrsausschusses 
 

   
 1.1   Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung  
   
 2   Bürgerfragestunde  
   
 3   Fragestunde der Ausschussmitglieder  
   
 4   Parksituation in der Wurzelseppstraße  
   
 5   Verkehrssituation in der Beethovenstraße, Antrag vom 29.04.2018  
   
 6   Parksituation in der Margarethenstraße, Schreiben vom 05.10.2017  
   
 7   Verkehrssituation in der Münchener Straße Ecke Richard-Wagner-Straße, Antrag der 

Agenda 21 Pullach vom 26.04.18 
 

   
 8   Verkehrssituation in der Münchener Straße, Antrag der Agenda 21 Pullach vom 

26.04.2018 
 

   
 9   Verkehrssituation in der Münchener Straße Ecke Schubertstraße, Antrag der Agenda 

21 Pullach vom 26.04.2018 
 

   
 10   Beschilderung von Radwegverbindungen, Antrag der Agenda 21 Pullach vom 

26.04.2018 
 

   
 11   Radweg auf der Hochleite (Josef-Breher-Weg), Antrag der Agenda 21 vom 

26.04.2018 
 

   
 12   Allgemeine Bekanntgaben  
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 

TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit des 
Verkehrsausschusses 

 
Die Erste Bürgermeisterin Frau Susanna Tausendfreund begrüßt alle Anwesenden und eröffnet 
die Sitzung mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Ausschussmitglieder sowie 
der Beschlussfähigkeit des Verkehrsausschusses nach Art. 47 Abs. 2 GO. Sie weist darauf hin, 
dass der Antrag der SPD-Fraktion zusammen mit dem Antrag der Agenda 21 Pullach unter 
TOP 7 behandelt wird. 
 

TOP  1.1 Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung 

 
Das Gremium genehmigt die vorgelegte Tagesordnung. 
 

TOP  2 Bürgerfragestunde 

 
Frau Detzer weist auf die Beleuchtung auf der Ostseite der Bushaltestelle in der Richard-
Wagner-Straße hin. Diese ist mehr als ungenügend. Da die Bäume nun wieder Blätter tragen, 
wird die Laterne von Ästen verdeckt, somit ist die Bushaltestelle nicht ausreichend ausgeleuch-
tet. Auch in den Wintermonaten herrscht hier keine ausreichende Beleuchtung. 
 
Frau Tausendfreund teilt mit, dass die Abteilung Bautechnik bereits Kenntnis davon hat. Herr 
Kotzur hat den Rückschnitt der störenden Äste in den kommenden Tagen durch Mitarbeiter des 
Bauhofs bereits zugesichert. 
 
Frau Detzer macht erneut auf die gefährliche Situation mit Radfahrern (Rennradfahrer/E-Bike-
Fahrer) am Kirchplatz aufmerksam. In anderen Gemeinden werden an gefährlichen Kur-
ven/Straßen beispielsweise Rillen in den Fahrbahnbelag gefräst oder ähnliche „Hindernisse“ 
angebracht, um die Geschwindigkeit der Radfahrer zu reduzieren und damit die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen. 
 
Frau Tausendfreund erläutert, dass der gesamte Bereich des Kirchplatzes eine Tempo-30-Zone 
ist und die Radfahrer bereits jetzt ihre Geschwindigkeit den Gegebenheiten anpassen müssten. 
Herr Mesenbrink ergänzt, dass eine Auffräsung der Fahrbahndecke keine geeignete Maßnah-
me darstellt und zudem auch gefährlich sein kann. Baulich sind jedoch Möglichkeiten wie eine 
Aufpflasterung oder ähnliches gegeben. Die Überlegung, den Kirchplatz mit Modifikationen zu 
überarbeiten, sollte über den Gemeinderat mit Unterstützung der Abteilung Bautechnik erfolgen. 
Grundsätzlich ist jedoch die Rücksichtslosigkeit einiger Radfahrer das Problem und dagegen 
kann letztlich nur die Polizei etwas unternehmen. 
Frau Tausendfreund stimmt zu und teilt mit, dass in nächster Zeit mit einem Antrag der Agenda 
21 gerechnet wird, da diese in ihrer letzten Sitzung Möglichkeiten und Vorschläge u.a. für ein 
Verkehrskonzept am Kirchplatz erarbeitet hat. Wenn ein Antrag eingeht, wird dieser von der 
Verwaltung geprüft und den entsprechenden Gremien vorgelegt. 
 
Herr Wirtz moniert, dass der Zufahrtsbereich zum Anwesen Georg-Kalb-Straße 6 (Firma Her-
mes) beidseitig durch Autos zugeparkt wird und dadurch der neu angelegte Gehweg kaum 
nutzbar ist. Hier wäre beispielsweise eine „Zick-Zack-Linie“ oder ähnliches sinnvoll, damit Fuß-
gänger ungehindert und ohne sich durch parkende Autos schlängeln zu müssen, von einem 
zum anderen Gehweg gelangen können.  
Herr Burges weist darauf hin, dass die parkenden Fahrzeuge nicht von Mitarbeitern der Firma 
Hermes stammen, sondern es sich um Fahrzeuge aus der Nachbarschaft handelt. 
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Herr Mesenbrink erklärt, dass hier intern abgeklärt werden muss, ob mit einer entsprechenden 
Markierung das Problem behoben werden kann. 
 
Herr Böttger erkundigt sich, ob der Punkt „Verkehrsberuhigung der Ortsmitte“ aus der letzten 
Agenda 21 Sitzung in der heutigen Verkehrsausschusssitzung behandelt wird. 
 
Frau Tausendfreund erklärt, dass dieses Thema in der heutigen Sitzung nicht behandelt wird. 
Sobald ein Antrag der Agenda 21 vorliegt, wird dieser in den Gremien behandelt. 
 

TOP  3 Fragestunde der Ausschussmitglieder 

 
Keine Wortmeldungen 
 

TOP  4 Parksituation in der Wurzelseppstraße 

 
Beschluss: 
 
Für den öffentlichen Parkplatz des Friedhofes an der Wurzelseppstraße wird die Parkscheiben-
regelung geändert. 
Das Zeichen 1048-10 (Nur Personenkraftwagen) wird entfernt, 
das Zeichen 1040-30 (8 – 19 Uhr) wird entfernt und 
das Zeichen 1042-33 (Mo – Fr, 9 – 16 Uhr) wird angeordnet. 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 

TOP  5 Verkehrssituation in der Beethovenstraße, Antrag vom 29.04.2018 

 
Beschluss: 
 

1. Es wird das Zeichen 299 (Grenzmarkierung) mit einer Länge von 6 Metern im Bereich 
der Garageneinfahrt des Anwesens Beethovenstraße 3 angeordnet und angebracht. 

 
2. Es wird kein Verkehrsspiegel angebracht. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 

TOP  6 Parksituation in der Margarethenstraße, Schreiben vom 05.10.2017 

 
Beschluss: 
 

1. Für 5 öffentliche Parkplätze vor der Kindertagesstätte in der Margarethenstraße wird die 
Parkscheibenregelung geändert. 
Das Zeichen 1042-33 (Mo – Fr, 8 – 15 Uhr) wird entfernt und 
das Zeichen 1042-33 (Mo – Fr, 8 – 12 Uhr) wird angeordnet. 

 
2. Für 5 weitere öffentliche Parkplätze (östlich neben den bestehenden Kurzzeitparkplät-

zen) vor der Kindertagesstätte in der Margarethenstraße wird die Parkscheibenregelung 
mit Zeichen 314-10 + 20 mit dem Zusatzzeichen 1040-32 (Parkscheibe 1 Stunde) und 
1042-33 (Mo – Fr, 8 – 12 Uhr) angeordnet. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
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TOP  7 Verkehrssituation in der Münchener Straße Ecke Richard-Wagner-Straße, 
Antrag der Agenda 21 Pullach vom 26.04.18 

 
Beschluss: (geänderter Beschlussvorschlag) 
 

1) In der Münchener Straße wird auf der Südwestseite der Kreuzung mit der Richard-
Wagner-Straße auf einer Länge von 20 Metern ein Haltverbot (Zeichen 283) für den 
Parkstreifen angeordnet. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 
Beschluss: (ergänzter Beschlussvorschlag) 
 

2) In der Münchener Straße wird auf der Nordwestseite der Kreuzung mit der Richard-
Wagner-Straße auf einer Länge von 15 Metern ein Haltverbot (Zeichen 283) angeordnet. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 
Beschluss: (ergänzter Beschlussvorschlag) 
 

3) In der Münchener Straße wird auf der Nordwestseite und der Südostseite der Kreuzung 
mit der Richard-Wagner-Straße auf einer Länge von ca. 20 Metern das Parken nur für 
PKW’s beschränkt und hierfür die Zeichen 314 (Parkplatz) und Zusatzzeichen 1048-1 
(Nur Personenkraftwagen) angeordnet. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 
Beschluss: (ergänzter Beschlussvorschlag) 
 

4) Die Verwaltung wird beauftragt für den Einmündungsbereich der Richard-Wagner-
Straße in die Münchener Straße zu prüfen, welche Verkehrsführungsmaßnahmen (Mar-
kierung, Pflasterung bzw. prov. Verkehrsinsel) möglich sind. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 2   
 
Beschluss: (ergänzter Beschlussvorschlag) 
 

5)  Für die Kreuzung Münchener Straße – Richard-Wagner-Straße wird für die Einmündun-
gen der Richard-Wagner-Straße und der Wurzelseppstraße das Zeichen 205 (Vorfahrt 
gewähren!) entfernt und das Zeichen 206 (Halt! Vorfahrt gewähren! – STOP-Schild) an-
geordnet. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 7   
 

TOP  8 Verkehrssituation in der Münchener Straße, Antrag der Agenda 21 Pullach 
vom 26.04.2018 

 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird zurückgestellt und nach dem Umbau der Münchener Straße erneut behandelt. 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
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TOP  9 Verkehrssituation in der Münchener Straße Ecke Schubertstraße, Antrag der 
Agenda 21 Pullach vom 26.04.2018 

 
Beschluss: 
 
Der Antrag der Agenda 21 Pullach wird abgelehnt. 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 

TOP  10 Beschilderung von Radwegverbindungen, Antrag der Agenda 21 Pullach 
vom 26.04.2018 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird gebeten die Beschilderung nach Neuried bzw. zum Forstenrieder Park im 
Bereich Waldstraße und Brücke über die B 11 in eigener Zuständigkeit zu ergänzen. 
 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 

TOP  11 Radweg auf der Hochleite (Josef-Breher-Weg), Antrag der Agenda 21 vom 
26.04.2018 

 
Beschluss: (geänderter Beschlussvorschlag) 
 

1) Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Planung für einen Ausbau des 
Weges zu einem gemeinsamen Fuß- und Radweg bzw. Zweirichtungsradweg zu be-
schließen. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 4   
 
Beschluss: 
 

2) Der Antrag auf Beschränkung der zulässigen Geschwindigkeit auf 20 km/h wird abge-
lehnt. 

 
Abstimmung: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 0   
 

TOP  12 Allgemeine Bekanntgaben 

 
Keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzende    Schriftführer/in 
Susanna Tausendfreund    Peter Mesenbrink 
Erste Bürgermeisterin     
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